
   

Bericht über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates Pillig vom 

12.12.2011 

 

Top-Nr.: 1 Einwohnerfragestunde 

 
Den Einwohnern wurde die Gelegenheit gegeben, über Angelegenheiten des örtlichen Bereiches 

Fragen zu stellen. 

 

Top-Nr.: 2 Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsplanes Mittelrhein-Westerwald 

 
Grundsätzliche Bedenken gegen den Entwurf des neuen Regionalen Raumordnungsplanes Mittel-

rhein-Westerwald werden nicht erhoben. Das Gremium bittet die Planungsgemeinschaft Mittel-

rhein-Westerwald einstimmig jedoch, folgende Aspekte zu berücksichtigen: 

 

 Das grundgesetzlich und landesverfassungsrechtlich geschützte Recht der Gemeinden auf 

Eigenentwicklung sollte als Planungsgrundlage in den Regionalen Raumordnungsplan 

aufgenommen werden. Dies gilt ebenso für die rechtswirksamen Bauleitpläne (Fläche-

nnutzungspläne und Bebauungspläne) 

 

 Die Windkraftnutzung sollte unzweideutig auch in Vorranggebieten Forstwirtschaft zuge-

lassen werden, um der Nutzung dieser Energiequelle Raum zu verschaffen; ob Windener-

gieanlagen im Einzelfall zugelassen werden können, soll der konkreten Planung in Ab-

stimmung mit der Forstverwaltung überlassen werden. 

 

 Bei der Darstellung von Vorrang- und Vorbehaltsgebieten Landwirtschaft in der zeichneri-

schen Darstellung des RROP sollen die landwirtschaftlichen Bewirtschaftungseinheiten 

berücksichtigt werden. Alternativ soll im Text ein entsprechendes Berücksichtigungsgebot 

aufgenommen werden.  
 

 Die Ausweisung von Vorbehaltsgebieten Landwirtschaft sollte nicht bis an die Siedlungs-

körper herangeführt werden. 

 

 Windenergieanlagen sollen zentral in die Planungsgemeinschaft aufgenommen werden. 

 

 

Top-Nr.: 3 Neufassung der Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Pillig 

 
A. Das Gremium beschließt einstimmig bei 1 Enthaltung, zukünftig auf Zuschläge für Ortsfremde 

zu verzichten. 

 

B Das Gremium beschließt einstimmig, die Neufassung der Friedhofsgebührensatzung der Orts-

gemeinde Pillig. 

 

 

 



   

Top-Nr.: 4 

 

Kündigung des Vertrages über den Betrieb eines Kabel-TV-Netzes durch die 

KEVAG Telekom GmbH 

 
Mit einer E-Mail vom 10. November 2011 kündigt der Leiter der Breitbandkommunikation der 

KEVAG Telekom GmbH an, den Betrieb des Kabel-TV-Netzes in der Ortsgemeinde Pillig zum 

30. April 2012 einzustellen.  

 

Das Gremium nimmt die E-Mail der KEVAG Telekom GmbH vom 10. November 2011 und das 

hierzu ergangene Antwortschreiben des Ortsbürgermeisters zur Kenntnis. 

 

 
Top-Nr.: 5 

 

Durchführung der Öffentlichen Bekanntmachungen der Ortsgemeinde Pillig ge-

mäß § 27 Gemeindeordnung 

 

Das Gremium beschließt einstimmig die öffentlichen Bekanntmachungen für die Ortsgemeinde 

Pillig anstatt bisher in den „Maifelder Nachrichten“ ab dem 01.01.2012 in der Wochenzeitung 

„Blick aktuell, Maifeld“ durchzuführen. Der Beschluss vom 18.02.2010 wird dahingehend aufge-

hoben. 
 


